
26./27. Sonntag im Jahreskreis – 30.09. bis 15.10.2023 

  1. Oktober  8. Oktober 

1. Lesung:  Ez 18, 25-28  Jes 5, 1-7 
2. Lesung:  Phil 2, 1-11  Phil 4, 6-9 
Evangelium:  Mt 21, 28-32  Mt 21, 33-44 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PFARR- 
NACHRICHTEN 
Wort für die Woche  
Vom Willen des Vaters 

Im heutigen Evangelium (Mt 21, 28-32) ruft Jesus uns dazu auf, den Willen 

seines und unseres Vaters zu tun. Über den Willen Gottes ist viel nachge-

dacht, geschrieben und gelehrt worden. Man kann ihn auf zweifache Weise 

verstehen: Einmal wie hier imperativisch, also als Aufforderung an uns, be-

stimmte Dinge zu tun oder zu lassen, die seinem Willen entsprechen bzw. 

entgegenstehen. Oder als Ausdruck von Gottes Allmacht, also dem Glauben, 

dass nichts geschieht, ohne dass Gott es will bzw. zulässt – was am Ende aufs 

Gleiche hinausläuft (vgl. Mt 10,29).  

Von dem zweiten Verständnis des göttlichen Willens habe ich mich im Laufe 

der letzten Jahre verabschiedet. Ich glaube nicht mehr daran, dass allem, 

was in dieser Welt geschieht, der lenkende Wille eines allmächtigen Gottes 

zugrunde liegt. Denn dann wäre Gott letztlich mitverantwortlich für alles 

Leid und Elend, das er in der Welt zulässt. Das sogenannte „Theodizee-Prob-

lem“ – also die Frage danach, warum der gute Gott das Übel und das Böse 

denn zulässt, wenn er doch allmächtig ist – habe ich für mich so gelöst, dass 

er als mein Gott nicht beides zugleich sein kann, und er mir deshalb lieber 

gut als allmächtig ist. Wenn Gott nun absolut gut, aber nicht allmächtig ist, 

kann er auch das Geschehen dieser Welt bloß begrenzt beeinflussen. Er kann 

es durch seinen Geist, der als ein Seelenfunke auch in jedem Menschen 

glimmt.  

Und hier kommt für mich die erste Version des Verständnisses von „Gottes 

Wille“ ins Spiel: Ich selbst – und jeder von Ihnen – kann und soll in das Ge-

schehen dieser Welt eingreifen und handeln, so wie es dem Willen des Va-

ters entspricht! Wenn ich beim Beten des Vaterunsers zur dritten Bitte – Dein 

Wille geschehe – komme, dann geht mir dabei durch den Kopf: „Dein guter 

Wille möge heute geschehen, durch mich und durch alle Menschen und Ge-

schöpfe, denen ich begegne!“  

Den Willen Gottes erkennen wir aus der Heiligen Schrift. Und wir erkennen 

ihn täglich in der Stimme unseres Herzens und Gewissens. Gott gebe uns al-

len sowohl das Wollen, als auch da Vollbringen des Guten! Eine gute Woche 

wünscht Ihnen    

 Pastoralreferent Martin Birkhäuser, Krankenhaus-Seelsorger 

 

im:   

Kollekte 
30.9./1.10: für die Gemeinden  
7./8.10.: Reparaturkollekte 

Woche des Gebetes 
Der 30. September und 1. Oktober 

sind noch Tage unserer Woche des 

Gebetes in der Pfarreiengemein-

schaft. Die Gebetszeiten finden Sie in 

der Gottesdienstordnung. Herzliche 

Einladung! 

Wohnungen gesucht! 
Für indische Krankenschwestern aus 

dem Frechener Krankenhaus suchen 

wir 2-/ bis 3-Zimmerwohnungen. 

Sollten Sie eine zur Verfügung ha-

ben, dann melden Sie sich bitte im 

Pastoralbüro St. Audomar, Tel. 99100. 

Pfarrnachrichten / Internet 

Mail-Adresse für Texte und Termine: 

redaktion@kirche-in-frechen.de 

Redaktionsschluss: dienstags,  

18.00 Uhr. Besuchen Sie auch unsere 

Homepage:  

www.kirche-in-frechen.de 

Pfarrnachrichten als Newsletter: 

Bei Interesse melden Sie sich auf un-

serer Internetseite an.  

Die nächste Ausgabe der  

Pfarrnachrichten erscheint am 

14./15. Oktober! 
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PFARRNACHRICHTEN | 30. September bis 15. Oktober 2023                                    TERMINE 

Aus der Pfarreiengemeinschaft 

Rosenkranzandachten im Oktober 
Im Oktober laden wir wieder zu den Rosenkranzandachten in unseren  

Gemeinden ein:  

 mittwochs um 17.30 Uhr in St. Ulrich, 

 donnerstags um 17.30 Uhr in St. Antonius und am 12.10. um 17.30 Uhr in 

der Hildeboldkirche, 

 freitags um 17.00 Uhr in St. Mariä Himmelfahrt und um 17.30 Uhr in  

St. Mauritius. 

kfd-Vorstandsrunde in der Pfarreiengemeinschaft Frechen 
Am Dienstag, 24. Oktober, findet um 16.00 Uhr die kfd-Vorstandsrunde im 

Pfarrheim von St. Ulrich, Kirchenkamp 5, Frechen-Buschbell statt. An diesem 

Nachmittag geht es schwerpunktmäßig um den Aktionstag ,,Frechener Kir-

chen – vielfältiger als Du denkst‘‘ (1. Juni 2024) und die Beitragsanpassung 

zum Januar 2024. Anmeldungen erbeten bis zum 20.10.2023 bei Anni Müller  

(Tel.: 59606 oder Mail: annmolinero@web.de). 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. Das kfd-Vorstandsteam 

                 Gerda-Marie Becker, Annette Köllen, Anni Müller 

Sommerlager 2024 - Anmeldung gestartet 
Endlich ist es soweit: Die Anmeldung zum Sommerlager 2024 hat gestartet. 

Über unsere Homepage www.kirche-in-frechen.de kann sich das Anmeldefor-

mular heruntergeladen werden! Insgesamt stehen 30 Plätze für die Fahrt zur 

Verfügung! Die Fahrt findet in der 5. und 6. Sommerferienwoche (2. bis 16. 

August 2024) statt. Mit dem Bus geht es für zwei Wochen in ein Selbstversor-

gerhaus nach Dänemark, genauer gesagt in die Nähe von Christiansfeld. Die 

Fahrt kostet 580 Euro für Kinder aus Frechen, Geschwisterkinder fahren güns-

tiger mit. 

Ein spannendes Programm, neue Freundschaften und jede Menge Spaß er-

warten die 30 Kinder und Jugendlichen im Alter von 9 bis 15 Jahren vor Ort! 

Begleitet wird die Fahrt durch erfahrene Jugendleiter:innen. 

Interesse geweckt? Sie haben noch Fragen? Dann melden Sie sich noch heute 

unverbindlich bei unserer Leitung Nicole Günther-Dennert  

(sommerlager-frechen@outlook.de), schauen auf unsere Internetseite 

www.kirche-in-frechen.de oder auf Instagram (@sola.frechen) vorbei! 

Die Leiter:innen freuen sich jetzt schon auf ein tolles Sommerlager 2024! 

 

Aus den Gemeinden 

Tag der offenen Tür im Juma  
Wir laden Sponsoren, Nachbarn und alle Interessierten zu einem Tag der offe-

nen Tür am Samstag, 7. Oktober, von 11.00 bis 16.00 Uhr in den Jugend-

magnet an der Sebastianuskirche in Königsdorf ein. Bei einer Tasse Kaffee 

möchten wir über die Aktivitäten zum Erhalt des Juma, zum aktuellen Stand 

und zu den weiteren Planungen informieren. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

                                                                                           Karin Wettig für das Juma-Team 

Am Sonntag, 8. Oktober, findet von 15.00 bis 18.00 Uhr im Jugendmagnet 

JuMa, das nächste JuMa-Café der Ökumenischen Nachbarschaftshilfe mitei-

nander-füreinander statt. 

Aus der  

Pfarreiengemeinschaft 

Mittwoch, 4. Oktober 

14.30 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

Dienstgespräch des Seelsorgeteams 

 

Aus den Gemeinden 

Sonntag, 1. Oktober 

12.00 Uhr, Haus Burggraben 

Erntedankfest 

Montag, 2. Oktober 

16.30 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

kfd-Sport 

Mittwoch, 4. Oktober 

9.45 Uhr, Haus Burggraben 

kfd-Frühstück 

14.30 Uhr, Pfarrsaal St. Severin 

Begegnungstreff 

19.00 Uhr, Pfarrheim St. Antonius 

Pfarrfest-Manöverkritik 

Donnerstag, 5. Oktober 

Pfarrheim St. Mariä Himmelfahrt 

kfd-Frühstück 

Freitag, 6. Oktober 

19.00 Uhr, Hildeboldzentrum, Bücherei 

Offener Spieleabend 

Sonntag, 8. Oktober 

12.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

Gemeindetreff 

15.00 Uhr, Pfarrheim  

St. Mariä Himmelfahrt 

Sonntagstreff 

15.00 Uhr, Jugendmagnet Königsdorf 

JuMa-Café 

Montag, 9. Oktober 

16.30 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

kfd-Verzäll-Café 

Dienstag, 10. Oktober 

9.00 Uhr, St. Antonius 

Frauenmesse – mit anschließendem 

Kaffeetrinken in der Bäckerei Klein 

9.45 Uhr, Hildeboldzentrum 

kfd-Frühstück 

15.00 Uhr, Haus Burggraben 

Frauen-Themen-Café 
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Katholische Kirche 

in Frechen 

 

Donnerstag, 12. Oktober 

9.45 Uhr, Pfarrheim St. Severin 

kfd-Frühstück 

15.00 Uhr, Pfarrheim St. Ulrich 

Oktoberfest des Seniorenclubs 

15.00 Uhr, Pfarrheim St. Antonius 

Antoniusstube 

Freitag, 13. Oktober 

16.00 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

Kirchenvorstandssitzung 

Maria Rast 
Die kfd St. Audomar bietet am Diens-

tag, 14. November, einen Besin-

nungstag in Maria Rast an. Thema: 

„Blickpunkt Horizont“. Die Kosten für 

Fahrt, Stehkaffee, Mittagessen, Kaffee 

und Kuchen betragen 40 €. Abfahrt 

8.00 Uhr ab Haltestelle Othmarstraße 

(Friedhof St. Audomar). Verbindliche 

Anmeldung und Rückfragen bei Rita 

Schuhen, Tel. 55514. 

Küster (m/w/d) gesucht 
Wir suchen einen Küster (m/w/d) für 

21 Wochenstunden unbefristet. Die 

Einsatzorte sind dabei schwerpunkt-

mäßig die Kirche St. Severin, Fre-

chen-Innenstadt, und die Kirche Hei-

lig Geist, Frechen-Bachem. Bei Inte-

resse melden Sie sich im Pastoral-

büro, Tel. 99100 – weitere Informatio-

nen finden Sie auf www.kirche-in-fre-

chen.de/aktuelles/stellenangebote/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen 

 

 

„Zuviel und nie genug – Schluss damit!“ 
So lautet die Überschrift eines Artikels in der Zeitschrift Brigitte (9/2021). Wo-

rum geht’s? 

 Wir kaufen Bekleidung, die wir nicht wirklich brauchen und die, 

kaum getragen, unsere Schränke verstopft.   

 Wir kaufen Lebensmittel, von denen jedes Jahr fast 80 kg pro Kopf 

im Müll landen. 

 Wir kaufen zu oft, weil wir es können und nicht, weil wir es brauchen. 

Wir wissen, dass dieser Konsum für die Produzenten und die Umwelt in ho-

hem Maße schädlich ist. Über 90% der Produkte, die wir kaufen, werden un-

ter unfairen Bedingungen hergestellt. Unser Wohlstand beruht darauf. Das 

verdrängen wir, statt unsere eigene Verantwortung anzuerkennen und nach-

haltig und ethisch zu konsumieren (Carl Tillessen, Konsum). 

Wie sollen die Waren aussehen, die wir guten Gewissens kaufen und verbrau-

chen können? 

Ihre Produktion gründet sich auf 

 die Schaffung neuer und nachhaltiger Arbeitsplätze für wirtschaftlich 

benachteiligte Kleinbäuerinnen und Kleinbauern, Handwerkerinnen 

und Handwerkern, 

 Geschlechtergerechtigkeit, 

 das Verbot von Kinderarbeit, 

 eine faire Bezahlung, die im Dialog der Handelspartner festgelegt 

wird, 

 Respekt und Schutz der Umwelt, 

 sichere, die Gesundheit nicht schädigende Arbeitsbedingungen, 

 Aus- und Weiterbildung der Produzentinnen und Produzenten. 

Das sind Kriterien der Welt-Fairhandels-Organisation, sie gelten für alle Pro-

dukte in Weltläden. 

Der Frechener Eine-Welt-Laden (Hauptstraße 14, nahe St. Audomar) bietet 

ein breites Warensortiment, bei dem die Lebensmittel (zu 85% bio-zertifi-

ziert) einen Schwerpunkt bilden, hinzu kommen Lederprodukte, Textilien, 

Korbwaren und vieles mehr. 

Wir haben vor 40 Jahren mit der Eröffnung eines eigenen Ladenlokals mit 

festen Öffnungszeiten begonnen, einem Handel, der auf den ungerechten 

und oft ausbeuterischen Beziehungen zu den Entwicklungsländern beruht, 

das Modell von Fairness und Respekt gegenüber Produzenten und Umwelt 

entgegenzusetzen. Heute, 40 Jahre später, ist dieses Modell dringlicher denn 

je. Wir würden uns freuen, wenn Sie Zeit hätten, in unserem Laden mit vielen 

hochwertigen Lebensmitteln und handgearbeiteten, individuellen Artikeln 

aus vielen (Kunst-)Handwerksbereichen zu stöbern und dann auch Produkte 

zu finden, die Sie als aufgeklärte Verbraucher guten Gewissens kaufen kön-

nen. Am Freitag, 6. Oktober, und Samstag, 7. Oktober, haben wir aus An-

lass des 40jährigen Ladenjubiläums verlängerte Öffnungszeiten (10.00- 18.30 

Uhr), um mit Ihnen ins Gespräch zu kommen und Kostproben anzubieten. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!         Das Team des Eine-Welt-Ladens, Frechen 
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Samstag, 30.09.2023  

St. Mariä Himmelfahrt Woche des Gebetes – heute in St. Mariä Himmelfahrt, Grefrath 
8.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Morgengebet 

12.15 Uhr St. Mariä Himmelf. Mittagsgebet 
17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe, mitgestaltet vom Kapellenchor 
18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mitgestaltet vom Kirchenchor 
19.15 Uhr St. Mariä Himmelf. Bibelgespräch 

Sonntag, 01.10.2023 

 

 26. Sonntag im Jahreskreis – Erntedankfest 

 Ez 18,25-28,Phil 2,1-11, Ev: Mt 21,28-32 

St. Severin Woche des Gebetes – heute in St. Severin 
8.00 Uhr St. Severin Morgengebet 
8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe, anlässlich des 80jährigen Jubiläums der kfd, anschließend Gemeindefrüh-

stück 
9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe zu Erntedank 
9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe  

11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 
11.00 Uhr Heilig Geist Familienmesse zu Erntedank, mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe 
12.15 Uhr St. Severin Mittagsgebet 
18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 
19.15 Uhr St. Severin Bibelgespräch 

Dienstag, 03.10.2023 Tag der deutschen Einheit 

18.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 
Mittwoch, 04.10.2023  

9.00 Uhr Heilig Geist Hl. Messe, mit anschließendem kfd-Frühstück im Haus Burggraben 
17.30 Uhr St. Ulrich Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

Donnerstag, 05.10.2023  

9.00 Uhr St. Severin Hl. Messe 
9.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mitgestaltet von der Frauengemeinschaft, anschließend kfd-Frühstück 
9.15 Uhr Hildeboldkirche Laudes 

10.00 Uhr Heilig Geist Erntedankgottesdienst der Kita Hl. Geist 
11.00 Uhr Heilig Geist Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Bachem 
11.15 Uhr Hildeboldkirche Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Kleinkönigsdorf 
17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 
17.30 Uhr St. Antonius Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe  

Freitag, 06.10.2023  Herz-Jesu-Freitag 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 
17.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Andacht mit Rosenkranzgebet 
17.30 Uhr St. Mauritius Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe, mit Eucharistischem Segen 

Samstag, 07.10.2023                                                                                                                                             Reparaturkollekte 

15.15 Uhr St. Audomar Taufe  
15.15 Uhr Hildeboldkirche Taufe  
17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mit Gedenkmesse 

Sonntag, 08.10.2023 

 

 27. Sonntag im Jahreskreis                                                                                Reparaturkollekte 

 Jes 5,1-7,Phil 4,6-9, Ev: Mt 21,33-44 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 
9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe 
9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

Katholische Kirche 

in Frechen 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE | 30.09. bis 15.10.2023 
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11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe, musikalisch gestaltet von Mitgliedern des Coro piccolo 

Dienstag, 10.10.2023  

9.00 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe 
9.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe, mitgestaltet von der Frauengemeinschaft 
9.15 Uhr Hildeboldkirche Wort-Gottes-Feier, gestaltet von der kfd 

18.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 
Mittwoch, 11.10.2023  

9.00 Uhr Heilig Geist Wort-Gottes-Feier 
16.00 Uhr Seniorenresidenz 

Curanum  
Wort-Gottes-Feier  

17.30 Uhr St. Ulrich Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

Donnerstag, 12.10.2023  

9.00 Uhr St. Severin Hl. Messe 
9.15 Uhr Hildeboldkirche Laudes 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 
17.30 Uhr Hildeboldkirche Rosenkranzandacht, gestaltet von der kfd 
17.30 Uhr St. Antonius Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe  

Freitag, 13.10.2023  

15.30 Uhr Katharinen-Stift Hl. Messe 
17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 
17.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Andacht mit Rosenkranzgebet 
17.30 Uhr St. Mauritius Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

Samstag, 14.10.2023  

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Marienmesse 
14.00 Uhr St. Mauritius Trauung  
15.15 Uhr Hildeboldkirche Taufe  
17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe, in besonderer Meinung 
17.00 Uhr St. Sebastianus Hl. Messe, der italienischen Gemeinde 
18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe 

Sonntag, 15.10.2023 

 

 28. Sonntag im Jahreskreis 

 Jes 25,6-10a,Phil 4,12-14.19-20, Ev: Mt 22,1-14 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 
9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe, mitgestaltet vom Männergesangsverein Grefrath 
9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe, mit Taufe  

11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 
11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum: 
v.i.S.d.P.: Pfarrer Christof Dürig, 50226 Frechen, Rubensstraße 2, Telefon: (0 22 34) 99 10 410;  
Fax: (0 22 34) 99 10 499; E-Mail: christof.duerig(at)web.de 
Adresse der Redaktion: redaktion(at)kirche-in-frechen.de; Redaktionsschluss: jeweils dienstags vor Erscheinungsdatum;  
Kirche im Internet: www.kirche-in-frechen.de;  
Rufbereitschaft für die Krankensalbung von 8.00–20.00 Uhr: Wenn Sie keinen Priester in der Pfarrei erreichen können, rufen Sie 
bitte an unter Telefonnr. (0 22 34) 936 91 41  
Pastoralbüro  St. Audomar, 50226 Frechen, Kölner Straße 3; Tel. : (0 22 34) 99 10 -0; Fax: (0 22 34) 99 10 199;  
E-Mail: pastoralbuero(at)kirche-in-frechen.de 
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Aus der Weltkirche 

Treffen zur Weltsynode beginnt  
Am 4. Oktober startet in Rom das große Treffen zur Weltsynode. In dieser Form hat es sowas noch nie gegeben. Mit der 

Weltsynode hat Papst Franziskus in der katholischen Kirche etwas Neues geschaffen. Erstmals werden bei einer Synode 

Nicht-Bischöfe und Nicht-Priester im großen Umfang ein Stimmrecht haben, darunter auch Frauen. 

Inhaltlich soll es vor allem um neue Wege der Mitwirkung der kirchlichen Basis bei wichtigen Entscheidungen in der ka-

tholischen Kirche gehen. Experten sprechen vom größten Mitbestimmungsprozess der Weltgeschichte. Warum braucht 

es so eine neue Form der Synode gerade jetzt? Dazu sagt Jean-Claude Kardinal Hollerich, der Erzbischof von Luxemburg 

und Generalrelator der Weltbischofssynode: „Ich glaube, dass es der Geist Gottes ist, der uns zur Synodalität ruft. Es ist 

auch in den Texten von Vaticanum II gegeben, in „Lumen gentium“. Die Synode ist nichts Neues. Sie ist von Paul VI. insti-

tuiert worden, und Paul VI. hat schon gesagt, dass das ein Instrument ist, das weiterentwickelt werden kann. Diese Wei-

terentwicklung hat bei Papst Franziskus stattgefunden.“ 

Beten wir um Gottes Heiligen Geist, damit die Synode nicht dem Zeitgeist verfällt, sondern die Zeichen der Zeit erkennt!  

Dank für 45 Jahre ökumenischer Krankenhausbesuchsdienst (öKHBD) 
Der öKHBD Königsdorf-Brauweiler feiert sein 45-jähriges Jubiläum. In all den Jahren wurden unzählige Menschen im  

St. Katharinen-Hospital Frechen besucht und den Patienten Zeit geschenkt. Oftmals konnte so das Leid etwas gemildert 

und ein Lächeln ins Gesicht gezaubert werden. Hierfür sagen wir allen Engagierten ein herzliches Dankeschön!  

Am Sonntag, 8. Oktober, wird ab 15.00 Uhr im JuMa-Café über das Engagement der vergangenen 45 Jahre bei Kaffee 

und Kuchen berichtet. Eine herzliche Einladung zum JuMa-Café!                                         Markus Gehringer 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 


